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der recreuen Jnn Unseren gemeinen Vogteyen undt Herschafften Con-
descendiert, wie aus Copeilichem Anschlus Zue Ersehen belieben wol-
le. Unss wirdt alzeit Erfreüwlich sein, wan Jhr Excellenz unsere
dienstfertigkheiten Zue Erweisen, Unss öfftere gelegenheiten an die
handt wachsen, gestalten wir alzeit verbleibendt ...".

1) Schon seit längerer Zeit bemühten sich in franz. Diensten stehende
Hauptleute in den Gemeinen Herrschaften Werbungen vornehmen zu dürfen,
s. etwa Zurlaubiana AH 113/12.

2) s. EA VI 2, 476 (Nr. 259). Stadt und Amt Zug war dabei u.a. auch durch
Beat Kaspar Zurlauben vertreten.

3) s. ebenda 1717 Art. 89

Konzept von Beat Kaspar Zurlauben
AH 143, 84-84a  -  Blatt 84v und 84ar leer
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[1743 n. September 9.]

SCHREIBEN [VON AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG] AN IHRE
TAGSATZUNGSGESANDTEN, DEN LANDESHAUPTMANN [DER OBEREN
FREIEN ÄMTER] UND ALT AMMANN [SOWIE DERZEITIGEN STADT-
UND AMTSRAT] RITTER JOHANN FRANZ LANDTWING UND [DEN ALT]
LANDVOGT [IM RHEINTAL UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTS-
RAT, RITTER JOSEF ANTON HEINRICH], BADEN1

Textteil fehlt

1) Die beiden nahmen an der Tagsatzung der XIII Orte samt Abtei und Stadt
St. Gallen sowie Biel vom 9. bis 14. September 1743 in Baden teil, s. EA
VII 1, 679 (Nr. 516).

Original, mit Siegel. Von der Hand des Zuger Landschreibers Franz
Xaver Hegglin? Wohl von des Tagsatzungsgesandten Sohn, Johann Franz
Anton Fidel Landtwing, nach 1748 an des letzteren Grosscousin, Beat
Fidel Zurlauben, übergeben  -  AH 143, 84a  -  Blatt 84ar leer
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[1660 v. Juli?]                                                 A

SCHREIBEN [VOM LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER, BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN, AN DIE VII IN DEN FREIEN ÄMTERN REG. ORTE
- VIII ALTE ORTE AUSG. BE -?]

"Die Praeminentz und Ehrentpietung, so einem hochoberkheitlichen
Ambtman und Landschreiber Jn freyen Embteren Jn bremgarten solte ge-
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